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* Zur Heimkehr des prinzenheinrich vonPreußen.
Am 17 . Dezember 1897 lichteten gegen 9 Uhr Vormittags

die Kreuzer „ Gefion " und „ Deutschland " in Kiel die Anker

zur Fahrt nach dem fernen Osten . Und an Bord der „ Deutsch¬
land " stand des deutschen Kaisers seefroher Bruder , Prinz

Heinrich von Preußen , als Träger gleichsam einer natio¬

nalen Mission : als Verkündiger und Wahrer deutscher Reichs¬
und Seegewalt auch in den Gewässern des Gelben Meeres , im

Küstengebiet des chinesischen Reiches , wo vordem auf dem Ka¬

nonenboot „ JltiS " so viele brave deutsche Männer heldenmüthig
das deutsche Flaggenlied noch angestimnit , als in des Teifuns

Toben schon dröhnend des Todes Thor « hinter ihnen zuzuschlagen

begannen .
Prinz Heinrich von Preußen , er hat seine hohe Mission

ausgeführt als ein Vertreter des Friedens . Des deutschen

Handels Interesse hat in den ostastatischen Meeren seine An¬

wesenheit gefördert , den Schutz und die Sicherheit der deutschen
Landsleute gestärkt , und des deutschen Namens Ansehen und

Ehre gewahrt auch in Augenblicken , wo es galt , Verwickelungen

politischer Natur klug vorzubeugen . Und wenn Prinz Heinrich

heute heimkehrt , nach pflichtgetreuer Erfüllung seiner Aufgabe ,
so hat sich in dieser bestätigt , wie sein kaiserliche ): Bruder beim

Abschied in Kiel es in klaren Worten aussprach :

,,Die Fahrt , die Du antrrten wirst und die Aufgabe ,
die Du zu erfüllen hast , bedingen an sich nichts Neues ; sie sind die

nothioeNdigen Konsequenzen dessen , was Mein hochseliger
Herr Großvater und sein großerKanzlerpolitisch
gestiftet und was unser h e r r li ch e r Vater mit dem

Schwerte auf dem Schlachtfeld « errungen hat . Es ist weiter

nichts wie die er sie Bethätigung des neu geeinten und
neu erstandenen deutschen Reiches und seiner übersee¬
ischen Aufgaben . Dasselbe hat in der staunenswerthen
Entwicklung seiner Handelsinteressen einen solchen
Umfang genommen , daß es mir P f l i ch t ist , der neuen deutschen
Hansazu folgen und ihr den Schutz angedeihen zu lassen ,
denn sie vom Reich und vom Kaiser verlangen kann .
Die deutschen Brüder kirchlichen Berufes , die
hinausgezogen sind zu stillem Wirken und die sich nicht gescheut
haben , ihr Leben einzusetzen , und unsere Religion auf fremdem
Böden , bei einem fremdem Volke heimisch zu machen , haben sich
unter Meinen Schutz gestellt und es gilt , diesen mehrfach
gekränkten und auch oft bedrängten Brüdern für immer Halt und
Schutz zu verschaffen . Deßhalb ist die Unternehmung , die Ich
Dir übertragen habe und die Du in Gemeinschaft mit den Kame¬
raden und den Schiffen , die bereits draußen sind , zu erfüllen
haben wirst , wesentlich die eines Schutzes und nicht die
eines Trutzes .

"

So ist,es wohl verständlich und angebracht , wenn heute
bei der Begrüßung des heimkehrenden Prinzen ihm der Will -
kommgruß des Vaterlandes entgegengebracht wird , dessen
Interessen in fremden Meeren und Zonen er so rüstig ver¬
treten . Prinz Heinrich , der auSzog in den Tagen , als es galt
Sühne zu heischen für die Ermordung deutscher Missionare in
China und erneute Sicherheit für den deutschen Handel ,
als die Erwerbung von Kioutschou hiervon das äußerliche Siegel
und Merkmal ward und durch alle Gauen des Vaterlandes das

Verständniß für die Aufgaben Deutschlands zur See zum ersten
Maie mächtiger in den Herzen emporzuquillen begann , — Prinz
Heinrich , er kehrt zurück zu einer Zeit , wo das deutsche Reich
entschlossen scheint , die Seegewalt , die ihm seine Geschichte , seine Lage ,
der Zwang seiner wirthschaftlichen Entwickelung zudiktiren ,
nicht länger mehr lässig zur Seite liegen zu lassen , sondern wo
es sich in allen Volksschichten bereit gezeigt , den ihm vorge¬
schriebenen Weg tapfer zu beschreilen , durch Wogenprall und

Sturmgebraus : den Weg der Zukunft seiner Macht und

Größe , seines Ansehens und seiner Friedensherrschast . Möge
dieser Wille , der die Schaffung einer starken deutschen Seemacht
erstrebt und mit diesem Zielpunkt heute Millionen deutscher
Hcezen durchglüht , sich einst in den Beschlüssen der deutschen Volks¬

vertretung umsetzen in die That . Das wäre der schönste Willkomm¬

gruß der deutschen Heimath an den Prinzen Heinrich von Preußen .

(Telegramm .)
— Berlin , 13 . Febr . Die Ankunft des Prinzen Heinrich

in Berlin erfolgte heute Vormittag 11 Uhr auf dem Anhalter Bahnhof .

Dieselbe gestaltete sich sehr festlich . Rings um den Bahnhof und besonders
auf der Zufahrtsstraße des Kaisers hatte sich eine ungeheure Menschen¬

menge eingefunden . Kurz vor 11 Uhr stellte sich auf dem Bahnsteige die

Ehrenkompagnie der Kaiser -Alexander - Grenadiere mit Fahne uno

Mustk aus .
Zum Empfange des Prinzen war erschienen das gesammte

Staatsministerium an der Spitze der Fürst Hohenlohe , die gesammte
Generalität und alle in Berlin anwesenden Marineoffiziere .
Der Kaiser erschien mit Gefolge , von einem vieltausendstimmigen
Hurrah begrüßt in der Uniform der Marine -Infanterie . Als der Zug in
die Bahnhofhalle einlief , spielte die Mustk den Präsentirmarfch .

Prinz Heinrich erschien am offenen Fenster des Salonwagens
und winkte schon vor dem Aussteigen dem Kaiser zu . Als er den Zug ver¬

ließ , eilte der K a i s e r auf den Prinzen zu , ihn mehrfach umarmend und

küssend . Hierauf schritten der Kaiser und der Prinz , gefolgt von der

zahlreichen Suite die Front der Ehrenkompagnie ab und ließen dieselbe
dann an sich vorbcimarschiren .

Zur Fahrt nach dem Schloß bestiegen der Kaiser und Prinz
H e r n r ich einen offenen Wagen und fuhren unter den jubelnden Zu¬
rufen einer gewaltigen Menschenmenge durch das Brandenburger Thor .
Die Schulen hatten frei , die Gebäude waren reich beflaggt .
Im Lustgarten wurden 21 S a l u t s ch ll s s e abgegeben .

Badische Chronik .
- r Schnlkreis Mosbach , 11 . Febr . Die Lehrer des Kreises

Mosbach haben sich gestern im Hotel Klingenburg Neckarelz versammelt ,
um über das Thema „ Gehaltsfragen

"
zu debattiren . Herr Hauptlehrer

Klein - Lindach zog in einem wohldurchdachten Vortrage einen sprechenden
Vergleich über das traurige Verhältniß der Lehrergehalte , zu denen
anderer Beamten mit gleicher und geringerer Vorbildung , über Pflichten
und Wünsche , die allerseits an den Lehrer gestellt werden und über die
diesen Wünschen und Pflichten ganz entgegengesetzte Anerkennung . Herr
Beirath Strödel -Mannheim schilderte mit treffenden Worten die

"
Ursache

der dem Lehrer zugewiesenen Sonderstellung im badischen Staate , die
traurigen Folgen , die dem letzteren in Folge der Vernachlässigung , die seit
Jahren dem Volksschulwesen zu Theil wurde , erwachsen und die schon
jetzt an den bestehenden Lehrerbilvungsanstalten sich fühlbar machen . Nach
längerer Debatte gelangte alsdann die Versammlung zu folgender Reso¬
lution : „ Die heute in Neckarelz tagende Kreisversammlung der Mitglieder
des „Badischen Lehrervereins " des Schulkreises Mosbach gi - bt ihrer Freude

darüber Ausdruck , daß die badische Lehrerschaft cinmüthig hinter dem

Vorstände des Lehrervereins steht und denselben beauftragt , bei Groß -

herzoglicher Regierung und hohen Ständen eine Petition und eine sic be¬

gründende Denkschrift in Betreff einer Neuregelung der Lehrergrhalte ein -

zurcichcn . Sie ist einstimmig der Meinung , daß die Lehrer nach Ab¬

theilung G (b. Z . 2— 4) gehören . Sie erklärt sich mit dem Petitions¬
entwurf des Vorstandes voll und ganz einverstanden . Zugleich spricht die

Versammlung den dringenden Wunsch aus , Großherzogliche Regierung und

hohe Stände möchten durch baldigste Erfüllung der m der Petition nieder¬

gelegten Bitten der immer mehr sich steigenden Nothlagc im Lehrerstand «
ein Ende bereiten , damit eine Rechts - und Ehrenfrage der badische »

Lehrerschaft im Sinne ausgleichender Gerechtigkeit entscheiden und Vor¬

sorge treffen , daß Schule und Volksbildung nicht durch eine an den

Volksschullehrern geübte unbegründete Sparsamkeit Schaden leiden . Dak
in der Schule angelegte Kapital trägt die größten Zinsen !

* Heidelberg , 13 . Febr . Die von hier gemeldet « Verhaftung
eines Deserteurs des Diezer Regiments erfolgte nicht hier , sondern
in Werlburg .

Heil - nnd Pflegeanstalten .
4 - In dem Bericht der Budgetkommsision der zweiten Kammer

über kms Budget des Großh . Ministeriums des Innern Titel Heil -
und Pflegeanstalten erstattet von dem Abgeordneten Schüler wird
bemerkt : Nach den Vorbemerkungen zu Titel „Heil - und Pflege¬
anstalten

" ist dem Voranschlag für 1900/1901 ein Gesammt -Kran »

kenstand von durchschnittlich täglich 2176 Kopsen zu Grunde gelegt
(1898/1899 1966 Köpfe ) . Es wurde durch die Erstellung von Er¬
weiterungsbauten in den Anstalten Pforzheim und bei Emmen¬
dingen loeitercr Raum zur Aufnahme von Kranken geschaffen . ES

entfallen also auf di« Anstalt : zu Pforzheim 660 Köpfe , zu Jllenau
500 und bei Emmendingen 1026 Köpft . Die Vermehrung der

Pfleglinge bedingt eine höhere Anfofderung an Wach - und Pflege¬
personal . Die Kommission hält diese Stellenvermehrung für hin¬
reichend begründet .

In dem Bericht über diesen Titel pro 1898/1899 wurden aus¬

führlich die Wünsche nach Vermehrung der Plätze zur Unterbringung
Geisteskranker , deren Zahl im Zunehmen begriffen sit , insbesondere
die Nothwendigkeit einer andern Unterbringung der verbrechersichm
GesiteSkranken erörtert .

Da auch der Zustand der mitten in der Stadt gelegenen Heil -
und Pflegeanstalt P f o r z h e i m aus di« Dauer unhaltbar ist , will

Großh . Regierung dem Plane der Aufhebung dieser Anstalt und
des Ersatzes derselben näher treten , wodurch verschiedenen Bedürf¬
nissen und Wünschen Rechnung getragen werden könnte . Für Vor¬
arbeiten eines Projektes sind 6000 Mark verlangt . Die Kommission
verkennt nicht , daß die Errichtung einer einzigen großen Anstalt
viele finanzielle Vorthrrle bietet , dieselbe ist aber andererseits mit
Rücksicht auf die Erfahrungen bei Erbauung der Anstalt bei Emmen »

dingen davon überzeugt , daß die Schaffung zweier Anstalten auf die
Dauer auch vom finanziellen Gesichtspunkt vortheilhaster sein wird .
Ferner wird künftig auch für Alkoholiker Gelegenheit zur Unter¬
bringung zu schaffen sein , da nach dem bürgerlichen Gesetzbuch die
Entmündigung wegen Trunksucht ausgesprochen werden kann und
deßbalb für die Unterbringung derselben gesorgt werden « muß . Aus
die Dauer wird demgemäß eine Anstalt , welche die Anstalt Pforzheim
ersetzen soll , dem Bedürfniß nicht genügen . Me Kommission schlägt
daher folgende Resolution vor : „ Me Kammer spricht ihre Ansicht da¬
hin aus , daß die Anstalt in Pforzheim auszuheben und zum Ersatz
zwei Anstalten errichtet werden sollen , die eine in Pforzheim odetz
sonst irgendwo im Unterland , die andere im Landeskommissariats -
bezirk Konstanz .

"

Das goldene Zeitalter .
Roman von Rudolf Herzog .

(Nachdruck verboten .)
(« 1 . Fortsetzung .)

„Aber weßhalb denn so ungnädig , Tina ? " b merkte Eisenhart .
„Ich bin nicht ungnädig zu Dir , Ernst , gerade das Gegentheil .

Du weißt , daß ich mir vorgenommen habe . Dich ein wenig zu be¬
muttern — "

„Was ? Mich ? Bemuttern ? "

„Weil Du ein großes Kind bist . Sieh mich nur noch so
grimmig an . Du bist imstande , andern Leuten Dein Glück zu
opfern , wie Du mir , wenn ich wirklich krank würde , Deine Studien¬
reise opfern würdest , nur um aus Deinem großen Kinderherzen
heraus so recht wohlthun zu können . Und das leid '

ich nicht .
Außerdem bin ich gar nicht krank . Ich gebe Dir mein Wort daraus ."

Der große Maler war über und über roth geworden .

„Was Du da sagst , Tinchen,
" begann er nach einer Pause ,

„ oas paßt viel bester auf Dich als auf mich . Aber wenn es Deinem
mütterlichen Gefühl für mich eine Beruhigung ist , so erkläre ich Dir ,
daß Drin Detter Ernst ! Eisenhart um ein Glück , das er für ein

DSbensglück erkennt , zu kämpfen und zu werben wissen wird , ohne
Rücksicht auf die Gefühle der grsammten Menschheit .

"

Wieder herrschte ein beklommene ? Schweigen , bis Helene Cas -

parsen unvermittelt bat , die Reisepläne vorzulegen .

„Wo gedenken Sie vor Anker zu gehen , meine Herren ? "

Die beiden Maler entwickelten ihr Programm , und as ? Eisen¬
hart betont «, daß er sich mit Rücksicht auf seine Kaffe ausbedungen
hatte , ei» Handwerksburschcnleben in der Fremde zu führen , da

war mit einem Schlage eine gemächlich « Stimmung geschaffen .

ist ein -, herrliche Idee ! " riesen die Freunvinnku lachend ,
uno HtS . iL sei ! : überjprudelnvcr Laune hinzu : „ Wenn wir doch

miümachen könnten ."

„ Mitmachen ? — Hm — das dürfte etwas kompliziert werden .
Wo man zwei brave Handwerksburschen duldet , da duldet man
noch kein ganzes Rudel . Man nennt das eine Landplage .

"

„Sehr schmeichelhaft für uns, " warf Helene ein . „ Eine
Landplage .

"

„ Klingt Männerplage schöner ?" gab er neckend zurück . „Aber
Scherz beiseite , trotzdem ließe sich ein Modus finden , d « Reise zu
viert zu wachen .

"

, Wollen Sie uns in die Tasche stecken oder unter Ihren großen
Hut ?"

„ Ich habe nur den einen Kalabreser,
"

entgegnete Eisenhart ,
„und den werden Sie mir nicht ruinieren wollen . Aber wie wäre
es , wenn wir eine Korrespondenz emrichteten , lose Tagebuchblätter ,
herüber und hinüber ?"

„ Famos , bilden wir ein Kränzchen , damit di« Reiseberichte und
Dankesbrieft zirkulieren können und Gemeingut sind . Wie tauftn
wir den Bund ?"

„Zukunftsträume, "
sagte Vilmar , er hatte sich kaum an der

Unterhaltung betheiligt .
„Das schmeckt zu sehr nach Sozialpolitik , lieber Junge , ä la

Zukunftsstaat .
"

„ Hamburger Allerlei, " meinte Helene Casparsen . .
„Hamburger Kinderei .

" verbesserte Tina .
„ Ich glaub

'
wahrhaftig , die Tina hat recht, " versetzte Eisenhart .

„ Ich hätte höchstens vorzuschlagen : Klub für bessere Haydwerks -

burslsten beiderlei Geschlechts . Wenn Ihnen das nicht zu lang ist .
"

„ Soviel Zeit habe ich gar nicht , um täglich den Namen auszu¬
sprechen .

" wehrte Fräulein Casparsen lachend . „ UebrigenZ kommt
es ja nicht auf den Namen an , sondern auf die Gesinnung .

"

„ So tauftn wir ihn : die Verbindung der Gestnnungstüchtigen ,
meine Herrschaften . Verbindung — das hat so was Anheimelndes ,
so ma -

^
Treu — üci)t3 —"

..Au , au, " riefen die Zuhörer und baten um schleunigsten
Schluß .

„Unh die . Gesinnungstüchtigkeit !" fuhr er unbeirrt fort , „ die
soll sich ja gerade beweisen . Ich schlage deshalb den Namen alt
das passendste Firmenschild vor . Bitte dir Hand zu heben , wer
dafür ist .

"

„ Einstimmig,
" sagte er befriedigt . „Somit wäre die erste

Sitzung unserer — hm — Verbindung — eröffnet und geschlossen .
Denn wir müssen zu unftver Betrübckß jetzt scheiden . Eine
Scheidung gleich nach der Verbindung — ein böses Omen . Aber
man muß Gott für alles danken . Leben Sie wohl meine Damen . "

„Ich schlage vor , wir verabschieden uns auf dem Dampfer
"

,
rief Fräulein Casparsen der Freundin zu , und dirft nickte bei «

stimmend .

„Ich werde Papa bitten , uns zu begleiten . Dann kann er
sich auch gleich von seinem Neffen verabschieden ."

„Wie fahren Sie ?"
fragte Helene .

„ Erster Kajüte,
" beeilte sich Eisenhart zu antworten , „so be¬

quem wir möglich ."

„Ich meinte natürlich , mit welcher Linie Sie fahren,
" ent¬

gegne te sie. „ Aber, " fragst sie lächelnd , „ist das die gepriesen «

Handwerksburschenmanier , erster Kajüte zu reisen ? Wir kommen

Ihnen da schon gleich auf Ihre Schliche ."

„ Wenn ich sagte, "
vertheidigte sich der Maler , „ erster Kajüte ,

so hätte ich wohl hinzufttzen müssen und „einziger " . Denn es ist
die einzige Koje , die unser stolzer Ozeanschwan besitzt . Und wenn
wir uns in dem Verschlag , darin sonst der Kapitän wohl seine
Wäsche aufbewahrt hat — immer vorausgesetzt , daß er keinen

Gummikragen trägt — , wenn wir uns darin niederstrecken , so
können wir mit gehobenem Bewußtsein ausrufen : Keine Götter
neben mir ! Und das will viel heißen ."

(Fortsetzung folgt .)

&



Sette s .
Ans der Residenz .

”*
Karlsruhe » 13 . Febr .

Dl « chrohöerzogkiche« Kerrschafte « haben den durch die
Srandkatastrophe betroffenen Familien Karrer » Schmidt und
Weiß durch Herrn Geheimen Reg .-Rath Föhrenbach ihre Theilnahme
aussprechen lassen. I . K. H . die Groß Herzogin beauftragte
noch Frau v. Schönau -Wehr » den drei Familien ihr Beileid
auSzusprechnr. Ihre Kaiser!. Hoheit Prinzessin Wilhelm ließdurch Herrn Polizrtinspektor Ärgast ihr Beileid anssprechen.Die Beerdigung der Opfer der Katastrophe erfolgt auf Kostender Stadt .Die kirchlichen Funktionen werden ein evaiigel. und ein kath. Geistlicher
vornehmen . Der neugebildete Weststadt-Kirchenchor und der Lieder¬
kranz werden bei der Tranerfeirr singen. Die beiden bis jetzt ge¬fundenen Mädchen werden gemeinsam in ein Grab gebettet ; sollte
auch das dritte Opfer noch gefunden werdest , dann wird auch diesesbei seinen unglücklichen Kolleginnen die letzte Ruhestätte finden. Die
Nachforschungen nach dem dritten Mädchen sollen indeß erst wieder
ausgenommen werden, wenn die Brandruinen abgetragen sind .O Vortrag . In der am Mittwoch , den 14 . d. Mts . , Abends
i/£9 Uhr im Saale der Vier Jahreszeiten dahier stattfindenden
Monatsversammlung des badischen Kunstgewerb 'evereins wird
Herr Zeichenlehrer Karl G u t m a n n einen interessanten Dortrag
halten über „Die ehemalige Fayencefabrik Mosbach und ihre Er¬
zeugnisse"

, verbunden mit entsprechender Ausstellung . Die Mit¬
glieder und sonstigen Interessenten sind zum Besuche freundlichst ein-
grladen . .

A Ein großer Treffer kam mit der Prämie von 75,000 Markbaar auf den letztgezogenen Gewinn von 10 M . in die bekannteLoos -Kollekte Carl Götz , Karlsruhe . Die Glücksnnnnner istNr . 34,005 der Freiburger Münsterbaulotterie , der glückliche Besitzerist in der Seegegend wohnhaft .
$$ Vereinsbank Karlsruhe . In der gestern stattgehadten

Sitzung hat der Aufsichtsrath auf Vorschlag des Vorstandes be¬
schlossen , der demnächst «inzuberufenden ordentlichen Generalver¬
sammlung die Gewährung einer Dividende von 7% wie im Vor¬
jahre in Vorschlag zu bringen .

Pie Hypothekenbank in Kamlnrg veröffentlicht im
Jnseratentheil ihre Bilanz ultimo Dezember 1999. Interessenten
seien besonders darauf aufmerksam gemacht.

X Liesc -Karnevalkonzert . „Ausverkauft " lautete die Sig¬natur für das am letzten Sonntag von der Artillerie -Kapelle in der
Festhalle veranstaltete Karnevalskonzert . Schon lange vor Beginn
desselben strömten Männlein wie Wetblein zur Festhalle , um sich
noch rechtzeitig ein Plätzchen zu sichern . Punkt 4 Uhr zog dann die
Närrische Hoheit unter den Klängen eines schneidigen Fansaren -
marsches in die Festhalle ein, freudig begrüßt von einer nach Hun¬derten zählenden Menge . Die Eröffnungs -Ueberraschungsmusik zurersten karnevalistischen Kappensitzung im 20 . Jahrhundert versetztedie Zuhörer in echt karnevalistische Stimmung , die sich beim Einzugund Auftreten einer internationalen Sängergesellschaft noch um ein
Bedeutendes steigerte. Kräftige Unterstützung fand der inter¬
nationale gemischte Chor seitens der Anwesenden wie auch das
musikalisch-humoristisch-usw .-dargestellte Traumleben in der freien
Bearbeitung des Herrn Kapellmeisters Liese lebhaft applaudiertwurde und eine theilweise Wiederholung erheischte, Picht minder
großen Beifall fand der allgemeine Gesang der Kappsnvereinrgungund der musikalische Rundgesang durch die Ausstellungshalle der
Pariser Welt -Ausstellung . Mit nicht endenwollendem Jubel wurdeder Wagner 'sche „Burenmarsch " ausgenommen und mußte wieder¬
holt werden . Recht gut klappte die Dacapo -Klatschübung in dem
von der Kapelle angegebenen Tempo und erregte große Heiterkeit .
Auf die weiteren Einzelheiten des Näheren einzugehen müssen wir
uns leider Mit Rücksicht auf den uns knapp zugemessenen Raum
versagen , nur das sei noch hinzugefügt : die Kapelle kann mit ihrem
Erfolge , das Publikum mit dem Gebotenen voll und ganz zu¬
frieden sein.

A Karlsruhe , 12 . Febr . Tagesordnung der Strafkammer Hl .
Mittwoch den 14 . Februar , Vormittags 9 Uhr . 1 . Adam Burkartaus Stollhosen wegen Unterschlagung . 2 . Friedrich Hiebet aus
Bopfrngen , Leo Knopf aus Obersasbach und Karl Stahlberger ausOttenau wegen Diebstahls und Hehlerei . 3 . Ignaz Scheuermannaus Altheim wegen Verbrechens gegen 8 176 Zisf . 3 R .-St . -G .-V.

Telegramme der „Bad . Preise" .
(Originalmeldungen des Wolff ' schen Depeschenbureaus " und deS

„Bureau Herold ".)
--- Aerkiu , 13. Febr . In der Leitung des Bundes der Land-

wirthe fanden am Sonntag Besprechungen über das Verbleiben Dr *
Hahns in seiner Stellung als Direktor des Bundes statt . Der
1. Vorsitzende des Bundes , Freiherr v. Wangenheim , und dex2. Vorsitzende , Rösicke , setzten sich persönlich dafür ein . daß Hahn
ihr Mitarbeiter in seiner bisherigen Stellung bleibe. (Schw . M .)

dck Berlin , 13 . Febr . Aus dem Streikgebiet liegen fol¬
gende Meldungen vor : Nach Telegrammen aus H a l l e und L e i p -
zig hat sich die Situation wieder verschlechtert , da die
Arbeitgeber plötzlich ihre Zusagen Zurücknahmen
uffd die Forderungen der Arbeiter als unannehmbar bezeich -
neien. In Halle wollen di« Arbeiter mit ihrem endgültigen Be¬
schluß bis zum 18 . ds . warten , dagegen meldet man aus Z w i ck a u.
daß die Oelsmtzer Werke eine Lohn -Erhöhung bei steigendem Er¬
trage versprachen . Ausnahmsweise sollen jetzt 25 Pfg . mehr pro
Schicht bezahlt werden , wobei der 1. Februar als Anfangstermin
genommen wird . Der Oberbürgermeister , der Kreis - und Amts -
Hauptmann haben sich zur Vermittelung , um die sie von der Berg¬
arbeiter -Kommission ersucht wurden , bereit erklärt .

— Mikhelmshaven , 13. Febr . Das neue Linienschiff „Kaiser
Wilhelm H " ist heute auf der kaiserlichen Werft mit Flaggen¬
parade unter Kapitän Scheder in Dienst , gestellt worden .

— Paris , 13 . Febr . Die Akademie der Wissenschaften wählte
den Berliner Botaniker Schwenden er zum korrespondierenden
Mitgliede .

bä Paris , 18. Febr . Unter den französischen So¬
zialdemokraten ist neuerdings ein Streit ausgebrochen ,
der seinen Grund in der jüngsten M i n i st e r i a l-B e r f ü g u n g
betreffend die amtliche Feststellung des E l f-S t u n d e n - T 2 g r s
für Kinder und Erwachsene hat . Mehrere Gruppen baten den Cen-
tral -Berband der französischen Sozialisten , den Handelsminister
Millerand zu veranlassen , diese Verfügung rückgängig zu
machen, widrigenfalls sie Millerand nicht mehr als ihren
Genossen betrachten könnten .

— Paris , 13. Febr . Der „Petite Republique " zufolge beträgt
die Zahl der streikenden Kohlenarbeiier in Char -
» aux 4000. . . _ _ , .

« avlsche Presse. srr. 37.
hd Carmaux , 13 . Febr . Die ausständischenGruben -

Arbeiter verhinderten in der Nacht zum Montag die arbeits¬
willigen Kohlen -Arbeiter an der Einfahrt . Die Arbeitswilligen
wollten ein« Versammlung abhalten , wurden aber durch das Ein¬
schreiten der Ausständischen daran gehindert - Die Arbeitswilligen
mußten sich vor den Drohungen der Ausständischen zutückziehen- Die
Polizei schritt ein und die Ruhe wurde nicht weiter gestört . Die
Streikenden verlangen « ine Lohn -Erhöhung von einem halben Frank
pro Tag .

— London , 13 . Febr. Amtlich wird bekannt gegeben , daß die
Roth , in Bombay und den Landschaften von Central -
indien zunimmt . Die Ernte ist ein Theilen von Central -
indien , Madras und Dakhan nur gering .

Deutscher Reichstag.
= «Berlin , 13. Febr.

Am Bundesrathstisch Kolonialdirckior von Buchka , Unterstaatsse¬kretär von Richthofen . Präsident Ballestrem eröffnet die Sitzungum 1 Uhr 20 Min . Die Vorlagen betr. die Freundschaf tsver -
träge mit Tonga , Samoa und Zansrbar werden in dritter
Lifung debattelos angenommen .

Es folgt die 2. Berathung des Etats der Schutzgebiete und
des Etats desauswärtigenAmtse , soweit er sich auf die Kolonial¬
verwaltung bezieht .

Prinz Arenberg (Centr .) berichtet über die Kommissionsberath¬
ungen.

Zu der Denkschrift , betreffend anderweitige Regelung der
Dienstbezügeder Kolonialbeamien in den afrikanischen Schutzgebieten , be¬
merkt Abg . M ü l l e r- Sagan , in Süd -West-Afrika seien die klimatischenund gesundheitlichen Verhältnisse ebenso ungünstig wie in Kamerun und cs
müßte daher den Kolonialaspiranten die Möglichkeit gegeben werden , sich
vorher in einem subtropischen Lande an das Klima zu gewöhnen , damit ,wenn sie sich nicht als widerstandsfähig erweisen sie vom Kolonialdienst
zurücktrcten können , ehe sic ihre Gesundheit zerstört haben .Kolonialdirektor von Buchka bestreitet die Ausführungen des
Vorredners in Bezug auf den Unterschied der klimatischen Verhältnissein Süd - West-Afrika und Kamerun.

England nnd Transvaal .
Aus der Verlegung destzauptquartiersdes

General Buller von Spearmans Farm nach
Springfield Bridge schließt man , in London , daß er den
Plan , den Vormarsch nach Ladysmith westlich von Colenso zu er¬
zwingen , endgiltig aufgegrben habe und ernstliche V 0 r st ö ß e der
Buren gegen seine Verbindungslinie von Osten her be
fürchtet . Die Nachricht von Bullers dritter Niederlage wurde in
London , den M . N . N . zufolge , mit merkwürdiger Gleich¬
giltigkeit ausgenommen . Aller Augen sind nun auf die Mod¬
derlinie und Roberts gerichtet, von dem man erwartet , er
werde bald Cronjes Stellung bei Magersfontein unhaltbar
machen und das schwer bedrängte Kimberley , das bereits seine
Pferde verspeist, entsetzen. Anderseits wird in Brüssel nach der
nächsten großen Entscheidungsschlacht die Intervention des
KaisersWilhelmals sicher ( ?) angesehen.

= London , 13 . Febr . Wie die Blätter melden , gestattete
Japan , daß die britische Regierung die von ihm bei
Armstrong bestellten 4,7zölligen Schnellfeuergeschütze
übernehme , da mehrere europäische Besteller in ähn -
licherWeise vorgingen hinsichtlich Bestellungen bei der Vickers-
Maxim - Gesellschaft. ( ?) Die Regierung gelangte auf diese Weist
in Besitz von 100Kanon « n.

Foi » südlichen Kriegsschauplatz.
Ämdo » . 13 . Febr . Reuter meldet aus Rendsburg

vom 13 . ds . : Tie britische Streitmacht in Schlingersfontein
wurde gezwungen . sich nach Rendsburg zurnckzuziehen ,
da ihre östliche Flanke bedroht ist .

Wom westliche » Kriegsschauplatz.
London , 13 . Febr . Die „Times " melden aus Kimber¬

ley vom 9 . : Die Beschießung dauert « in heftiger Weise fort
und richtet be t r ä ch t l i che n S ch a d e n an . Ein Weißer wurde
getödtet , einer verwundet .

- 2- Moddcr -River , 13 . Febr . fReuter meldet vom 12 . : Ge¬
neralmajor C 0 l 0 ile wurde zum Befehlshaber de? in Bild¬
ung begriffenen 9 . Division ernannt und wird in dem bisherigen
Kommando über die Gardebrigade vom Oberst Polakorew er¬
setzt werden.

Ueber 1000 Flüchtlinge von Barkley - West sind
hier eingetrosfen - Die Burentruppen , welche sich bei
Magersfontein befinden , haben an Stärke sehr abgenommen . Ein
Theil derselben hat sich wahrscheinlich nach Kimberley begeben.

Aus dem englischen Parlament .
--- London , 13 . Febr . Im Oberhanse erklärte der Kriegs¬

minister , es ist ferner der Plan hervorzuheben , eine bedeutende An¬
zahl Mannschaften etwa 170000 im Alter von 25—40
Jahren , welche ihre volle Dienstzeit im Heer oder in der R e s e r v e
gedient haben , aufzufordern , sich für ein Jahr für den Dienst im
Mutterlande allein einreihen zu lassen.

Auszug aus den Standesbüchcrn Karlsruhe .
Eheaufgebote :

10. Febr . Wilhelm Sexaner von Auggen , Blechner hier, mit Sophie
Lauer von Oos .

Geburten :
7. Febr . Alfred Otto August , V. August Windisch, Monteur .
7. „ Heinrich Franz Eugen, V . Heinrich Woll , Corpsdiener.
8. * Emilie Jda, V. Karl Hofsäß , Steindrucker .
8. „ Emma. V. Christian Gäßler. Bäckermeister.
8. „ Franziska Anna. V . Otto Schwarz, Lakai.

Todesfälle :
9. Febr . Hermann Landauer , Privatier , ein Ehemann , alt 62 Jahre .
9. „ August Eschbach. Mechaniker , ein Ehemann, alt 43 Jahre.

10. „ Luise, alt 12 Tage . V . Franz Wohlgemnth . Bahnarbeiter .
10. „ Elly , alt 7 Monate 28 Tage . D . Emil Kiefer , Kaufmann.
10. „ Luise Dürr . Privatiere . ledig, alt 61 Jahre .
10. , Josef , alt 1 Jahr 10 Monate 16 Tage , V . Georg Rud -

loff, Badmcister.
10. , Hans , alt 3 Monate 21 Tage . B . Franz Zimmer , Bau¬

führer .
12. „ Emil Strickfadcn , Verwaltungs -Aktuar , ledig , alt 19 Jahre .

Auswärtige Todesfälle .
Freibnrg . Friedrich Rinderspacher , 43 I . a. — Franz Xaver Rapp .

90 I . a. — Heinrich Schweitzer, Küfermeister. — Christine
Zimmermann Wwe . geh . Morlock, 60 I . a.

Furtwangeu . Gordian Hettich, Privatier , 75 I . a.
Hamburg . Johann Sritz , pens. Hauptlehrer , 75 I . a.

Offene Stellen .
Beim Amtsgericht Radolfzell eine Jncipienten -Stelle auf sofort ,— vorerst bis zum 1 . Juli d. Js . JahreZgehalt 600 Mk . und ca.100 Mk . Abschriftsgebühren .
Das Notariat Radolfzell ist zu besetzen. Bewerbnngensind binneneiner Woche beim Justizministerium einzureichen.

Briefkasten .
W . D . 20 Markstücke mit dem Bildniß Kaiser FriedrichsWerder von Sammlern wohl auch jetzt noch mit Aufgeld bezahlt .

Schreiben Sie dieselben in der „Bad . Presse " aus .

Telegraphische Kursberichte
vom 13 . Februar.

Länderbank 119.50
Wiener B .-V. 138.-
Ottomanbank 114 .50
Schweiz . Central 144 .10

„ Nordost 93 .20
, Union 79.50

Jura Simpl . 87.60
Mittelmeer 98.80
Harpener 227 50
6°/, Argentinier 33 .60
5°/, South . Pref . 105.95
4 abg. 3 '/, " «Bad .

St . -Obl . i . G. 96 .40
dto . i . M . 96.50

3 '/, 7 „ do. 96 .40
3° » Bad . StO . M . 88 .50
4% Griechen 46.20
Türkenloose 123 .—
D . Türke» 23.15
5°/o Argentinier —
5% Chinesen 97 .80
6°/« Mexikaner
5°/. .
5%
3°/
Mälz . Hyp .-Bk,
Elbthal
Meridionalb.

Frankfurt a. M.
l '/-4 Uhr Nachm.)

Credit 237.—
DiSconto 195 .50
StaatSbah» 141 .50
Lombarden 27 .70
Tendenz : schwächer.

Frankfurt a. M.
(AnfangSkurse ).

Oest. Cred .-A. 2 (7.40
Oest. StSatSb.-A. 141 .50
Lombarden 27 .60
3 ° . Port . St ..A,il . 23L0
Egypter —.—
Ungarn 99 20
Dirc. Com .-A. 195 .80
Gottbardbabn-A. 141 .40

26.30

114 .50
123 —
9430

204 .95
814 .16
845 .66

75 .90
4 %

16 .20

s°/,MexIk. ult.
«V. . .
Baiiqne Ottoui.
Türkenloose
Italiener
Tendenz : schwächer .

Frankfnrt a. M.
(Schlnßknrse -)

Wechsel Amsterd. 169.52
, London
„ Paris
» Wien 845 .66 Bad . Zuckers.

WechselItalien
PrivaldiSconto
Napoleons
4°/» Deutsche ReichS-

Anleihe ( 3 '/s) 98.20
3°/. do . 8845
3 '4 Pr . Cons. 98 -
5°/» Italiener 9430
4°

«Oest . Goldr. 100 .8»
4 '

»Oest .Silber 99 .60
1886er Loose 139.25
1 '/, % Portng . —.—
Riissifäie Staats . 99 .60
Serben 62. -
4”/» Span . Ext. 69.10
4° « Ungarn 99 .15
Ungar . Kroneur . 9425
Berliner H .-G. 172 .86
Darinst . Bk . 146.—
Deutsche Bk. 213 .20
Dresdener Bk. 165 .20
Badische Bk. 121.40
Rhein . Credit-Bk. 141 .7 >

. Hyp . Bk. 161 .94
Anfangs Kohlen niedriger .

Spanier fest.

98.95
11198 4? .33

26.34
161 .45
126 .- -
135 .30

75.20
124.40
129 . 10

Harpener 226.80
Dortmunder 140 .50
Tendenz: schwächer .
Berlin (Schlußkurs« .)

3>/*°/° ReichSanl. 98.10
87 . „ 38.10
3 >/.7» Pr . Cons. 98.-
Kredit 231 .40
DiSconto 195.60
Dresdener 165.—
Nat .-Bk . f. Dtschl- 146 .-
StaatSbahn 141 .20
Bochumer 273.40
Gelienk .Bergwerk 209.30
Lanrahütte 274.50
Harpener 227 .90
Dortmund 14 >.40
A. E . -G. 219 .75
Schuckert 238.75
Dynamit Trust 160.32
P . Köln -Rottwetler

Pulvers . 214.75
Deutsche Metallpatr .»

Fabrik. 298.—
Kanada-Paciste 95.20
PrivatdiScouto 3 V«Wien (Vorbörse .

Nordd . Lloyd
Packetsahrt .
Maschiu . Gritziier 185.—
KarlSr. Maschin . 275. —
North .pref SbareS 76 .30
N . Elektr .- Gesell. 249.40
Schuckert 238 . -
Veloc 60 .20
Oberrh. Bant 121.—

RachbSrse
( 2 '/« Ilbr Nachm.)

Berliner Bank 118.—
Credit 236 .90
DiSconto 195. 40
Ltaalsbahn 14 >.30
Lombarden 27.70
Tendenz : schwach .
Berlin ( AnfaiigSkurse).
Credit-Aktie » 237 .3»
Disccmto -Comm. 195 .80
Deutsche Bank 212 .75
Bert. HandelSb . 17250
Bochmn .Gutznahl272 .9 >
Laurahütte 274 .60

Creditaktien
StaatSbah»
Lombarden
Marktuoten
l 'Ufa Ungarn
Ung . Papierrente 100.—
Oest . Kronenrenle 99.70
Länderbank
Ungar . Kroncnr .
Türkenloose
Tendenz : still.

Pari ».
3 °/» Rente
Spanier
Türken
Italiener
Banane Ottoman 573.—
Rio Tinto 1236.—

London .
DebeerS
Chartered
Goldsields
Rand » ineS
Eastrand
Atchison Top
Lniisv . Nashv .

237.10
138 .50
24.80

1181»
98.80

118 .50
94.30

100 .72
69 20
23.35
93.15

«2* /•8.7.
6.7.

31.7.
5.7.

65.-
83. 7.

Hütten gut gehalten . Banken träge .

Wetterbericht des Centralbur . für Meteorol . und Hydrogr .
vom 13 . Februar I960 .

Dir Luftdruckvertherluirg ist noch immer eine sehr unregel¬
mäßige , indem mit Ausnahme von Lappland , wo ein barometrisches
Maximum liegt , ganz Nord - und Mitteleuropa ein Gebiet niedrigenDruckes bildet , in welchem Minima nordwestlich von den britischen
Inseln , über der Ostsee und über Böhmen zu erkennen sind . In
Mitteleuropa herrscht trübes Wetter mit Regen - urid Schneefällen ,
Bis Westdeutschland herein ist Thauwetter eingetreten , östlich davon
liegm die Temperaturen noch unter dem Gefrierpunkt . Eine
wesentliche Witterungsänderung ist nicht zu erwarten .

Pilttr » u >l« vko » >lchtiingk» der Uetearalog . Station Earlsruhr .

Februar .
12. Nachts 9 U .
13. Mrgs . 7 U .
13 . Mittgs . 2 ll .

Barom.
mm

734 .8
740 .3
742 .8

Th »rm-
in C.
0 .4
0 .6
1 .0

HMot .
Semtf.

4 .6
4 .6
4 .7

ffeiuQtfafcit
ln tzko,.

98
96
96

wiu»

NO
NO
NO

»round

bedeckt

Höchste Temperatur am 12 . Febr . 3 .0 ; niedrigste luder darauf »
folgeudeu dtacht —0 .8.

istiederschlagsmenge <uu 12. Febr . 17 :9 mm.

Schiffsnachrichten des Norddeutschen Lloyd .
53 Bremen , 12. Fedr. Der Dampfer „Mainz " ist gestern in

Amsterdam angekonnnen, „König Albert" ist heute in Suez angekommen ,
„Oldenburg" ist heute von Hiogo abgegangen , „Weimar" ist heute von
Southampton abgegangen .

53 Bremen . 12. Febr. Der Dampfer „ EmS„ ist gestern Vor¬
mittag 11 Uhr in Gibraltar angekommen und gestern Nachmittag 4 Uhr
von dort abgegangen , „ Willehad " ist gestern in Coruna angekomme»,
„Bayern" ist gestern von Shanghai abgegangen , „ München hat gesternDovro passirt.

Zuckerkranken .
„Hademann ’s DUbetlker-Cacao“ zeichnet sich durch Reichthum su
wohlschmeckendem und put bekömmlichem Fett einerseits nnd ver-
hältnissmässig geringem Gehalt an Kohlehydraten andererseits aas.P . ' /. Ko. M. 2.25 , p . 7« Ko . M. 1 .20.
„Bademann’s Diabetiker Sect** ist ein zuckerfreier, wohlschmeckender
Sect . Der Schaumwein in dieser Form ist bei vielen Diabetikern
ein höchst werthvolles Medikament , namentlich bei nervösen Er*
schöpfungszuständen , bei intercurrenten Magen - und Darm -Störungenund bei fieberhaften Erkrankungen. Auch Schwächezustände des
Herzens heischen oft seine Anwendung . P . l/j Flasche M. 6.75,7s Flasche M 3 75 .
„Hademajm ’s Diabetikerbrol“ (22 % Fett , 20°/, Kohlehydrate)
M . 0,6 1 p . Stück.
nRademau ’s Diabetiker-Stangen“ (22% Eiweis, 18% Fett , 18'/, Kohle¬
hydrate) M . 3 .25 p . Dose .
nBadeuann ’s flandalbrod“, völlig Zucker- nnd mehlfrei, 2,1 % Kohle¬
hydrate, 34,5 % Fett , 22 % Eiweiss , M. 0.60 und M. 1 .20 p . Stück
(nach Professor v. Noorden ). 495aS.l

Zu haben bei Carl Roth , Ilofdrogerie .

Zahnarzt Lorenz
Leopoldstrasse 38 .

<3 ^ 585 TELEPHON 585 . 23285I
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G oßh. Badische
Staats -E senbahnen .

Die im alten Aufnahmegcbände in
tzruchsal befindliche Thurmuhr
«cbst Glocken wird zum Verkauf
ausgeschrieben. Kaufliebhaberwerden
eingeladen. Angebote bis
Li«M dkn 24. Fedrim d. F.,

Tormtlilgs U Uhr,
meinem Geschäftszimmer einzu-

reichen , wo die Verkaufsbedingungen
eingeschen werden können. 86la.2.1

Bruchsal , den 10 . Februar 1900 .

^erHroßh.Bahrröaui'nspektor.

Donnerstag Le« 15. dS. Mts .,
RachmittsgS 3 Nhr,

Wird im hiesige» Hauptgüterbahnhof
(LohfeidgleiS) ein Wagen Stroh .
5380 kg, gegen Baarzahlung öffentlich
versteigert. 3 »3 .2.1
Knterverwattnng Karlsruhe.

Stafforth .

AimWekjtMW .

SS*«

Sinzheim .

liijcriiinj.

Söhlingen .

iinliiirrllfiiimiitii.
bj „ U

Die Gemeinde Stafforth versteigert
KMjl !>til 16 . Febmr !>. F.
F-mittilgs 10 Uhr anfangend

im -Gabenschlag :
12 Eichen I . , II. u . III . Klasse
42 Eschen I. , II - u. III . Klaffe,

7 Birken , 16 Erlen , 23 Weiden .
19 Akazien, 4 Rothbuchen und
3 Rothruschen , 824a.2.2

wozu Kaufliebhabereingcladcn werden .
Stafforth , den 10 . Februar 1900 .
Der Gemeinderath.

Köhler , Bürgermeister.

Die hiesige Gemeinde versteigert
am kommenden 862»

Freitsg kn 16 . Wh
Tsrnsldg den 17. ScJrucr I Z.
aus dem Gemcindemald folgende
Hölzer:

913 Ster buchenes und eichenes
Scheitholz , 16,400 St . gemischte
Wellen , 900 Stück tannene Boh-
ncnstecken . 9 St . Fichten - und
4 St . Lärchenstangcn ,

wozu Kaufliebhabereingeladen werden .
Die Zusammenkunft ist jeweilsVor¬
mittags 9 Nhr und zwar am Frei¬
tag bei der Saatschnle im Hinterwald
und Samstag auf der Gondelsheimer-
straße am Waldeingang

Jöhlingen , den 12. Februar 1900.
Würgermeisteramt .

Schell . _

A Ausverkauf. ^
Dch^ egen schleunigster Räumung
4V „ [ § voige' e ^ e» , ehe ich mich
veranlaßt , i» meinemGiundpl nse

^ bedeutende Reduziruug ^
in den »achstebendcn Abtbeiluuge»

eintrctc» zu lassen .

ra | QOOOOOOOOOOOOOOO <

odes -Anzercze .
■ Allen tveiihen Verwandten, Freunde » nnd Bekannten die
I lchinrrzlicke Miltheilun >, daß unser liebe» (Latte und Vater

Jakob Ilartinanii , HeuhkiM,
| be»»te Fi üh 3 Uhr nach längerem Leiden in , Alter von 62 Jahre»
taust vcr 'chieren ist .

Um stille Tbeiliiahme bitten
Dia tieftrauernden Hinterbliebenen.

Weingarten, 13. Februar 1900.
Beerdigung : Donnerstag Nachmittag 3 Ubr. 392t

Geschäfts -Verlegung.
HZahn-Mier m Jos. Müller :
,
9befindet sich jetzt wegen baulicher Veränderung im Hause '

0 nebenan 2916.6.4 1

sKaiserstraße Ur. 52
r

2 Tr. hoch
$ (Schuhgeschäft Cli . Bock ) .
a Privat-Vohnung bleibt im Hause Kaiserstrüst- 84 . ^
000000000000000000001 )01

Die Gemeinde Sinzheim läßt in
ihrem Gemeindewald , Distrikt VII,
Schlag 18 (Bruch », am
Mtg kn 19 Mim l. Fß .,
Fomittsgs '/zlsj Uhr «nfangenb,
die nachverzeichneten Hölzer auf dem
Platze selbst versteigern :

») Eichen : 3 I. 7 II. . 24 III .,
. 29 IV. und 19 V. Klaffe, zus.
54,72 Fcstmeter ;

b) 2 Eschen , 18 Birken , zus. 8,24
Festmcter .

Die Hölzer eignen sich vornehmlich
nur für Wagner. Zusammenkunft
ist im Holzschlag.

Sinzheim, den 10. Februar 1900.
Der Oemeinderath .

Peter .
858a .2.1 Hillcrt.

Emailletöpfe 45 A bis 2.80 jt
Emaillelavoirr , Teiaschüffeln ,
Eimer, Raffer- und Milchkannen

von 65 A bis 1 .85 Jl .

: Glasschalen
j Trinkgläser
| Milchflaschen

ä 10 A \
n 8 A I
* 6 4 \

waschlavoir (Steingut) k 50 A
Nachttöpfe „ „ 38 A
« affeetassen „ „ $ A

kolzeierschränke für 26 Eier
m . Schloß st 50 A

Rartoffelstotzer . . „ 25 A
waschklammern, 60 St . „ 40 Ä

Zuppenselher m.Griff . 25 A I
Thee - n. Raffeeseiher 10—80 A I
Trichter u Zormen 10 —18 A |

Hängelampen , Rüchen- und
Stehlampen . Nachtlampen und

Laternen.

Rohlenelmer n -Mller i .35 bis
t 78 Rohlendecken t .—. 1.20
Ji , Rehrichteimer u . Putzeimer .

Extra -Rabatt 991t 1 M. l»l
S bis 1« ° 0

Brennholz-
Versteigerung .

Das Grotzh. Korstamt Langen¬
steinbach versteigert mit Borgfrist
bis 1. November d. Js . im Rath¬
hause zu Langensteinbach , jeweils
Vormittags 19 Uhr beginnend:

Am
TonseMg dt« 15. KeSmr 1990
aus Domänenwald HermannS -
grnnd und Winterhalde:

20 Ster buchenes, 12 Ster eiche¬
nes, 77 Ster gemischtes, 911 Ster
forleneS Scheit - nnd Rollenholz ,
133 Ster gemischtes, 138 Ster
forlenes Prügelholz, 4 Ster forle-
nes Stockholz , 9200 gemischte und
forlenc Normalwellen.

A> Kreitllg üen 16. Febmr 1900
aus Domänenwald Rappenbusch :

137 Ster buchenes , 11 Ster eiche¬
nes , 60 Ster gemischtes, 176 Ster
forlenes Scheit- und Rollenholz , 5
Ster buchenes, 37 Ster gemischtes,
14 Ster forlenes Prügclholz, 84
Ster gemischtes Stockholz , 6250
gemischte und forlene Normalwellen .

. DieForstwarte Welte und Kies
in Langensteinbach zeigen das Holz
auf Verlangen vor . 781a
jKerneirrde IaisertHairsen.

MMckerßeizmiiiz.
Nächsten

«Mttstig bkfl 15 . Fkbratr b . I.»
Mitlißs 12 Uhr,

versteigert die hiesige
Gemeinde im Faffel-

li - - nt Hof einen fetten
"■—*4—-^ 4- Rindsfassel , wozu

Liebhaber eingeladen werden . 851 »
Zaisenhausen , den 12 . Februar 1900.

Würgermeisternmt .
App.

Karlsruher
Kanshaltbazar,

138 Kaiserstr . 138 .

^ Ausverkauf. W

Danksagung ;'.
Für die vielen Beweise herzlicherTheilnahmc an dem schweren

Verlnste unserer nun in Gott ruhenden lieben Gattin und Mutter |

Christine HatbarineHeuser,
geb . Hertel ,

sowie für di« zahlreichen Blinnewpciidcn , für die trostreichen Worte
des Her,n Pfarrers Horn , für die erbebenden Trailrrgc 'änge des I
hiesigen Kiichcilchors unter trefflicher Lcitniig des Herrn Haupt¬
lehrers Bauer und für die zahlreiche Begleitung zur letzten Ruhe¬
stätte , spreche ich meinen inn '

aften Dank aus .
Rohrbach b . H . , 13. Februar 1900.

Im Namen der trauernden Kinterökiebenen : I

! 865 » Mldvlm Sovsvr , Obkrl hrer .

visv ^ erulS Ssr
UriiiLQ 'Liir
lob versende als 8pe -

Oiaütät meine

ScllSeDMalWelieiii
74 om breit für 13 M. , |
80 sm breit für 14 U ., I

meine '

ScM . ßeMrgsreMelieif1
176 om breit für 16 M .,
83 cm breit für 17 M ., <
das Schock Meter -

I bis za den feinst. Qual.
Spoo . Musterbuch von sümmtlieh.
Leinen- Artikeln , wie Bettzüchen ,
Inlette , Drell , Hand - n . Taschen -
tücher/Tisohtüch ., Satin ,Wallis ,
Piqud -Barohend eto . etc . franco . ,
ßm GRUBER , Ober- Olojta I. S0M4" 8l8a .4,lRind

wird in gnte Pflege auf 's Land
genommeli .

Offerten unter Nr . 3916 an die
Elped. der „ Bad . Presse " .

Werderstratzc SV, Hinterhaus ,
l . St ., wird sofort ein - 8941

BliilWer LmdMrck WM Mp kreuz.
Seit unserer letzten Veröffentlichung haben wir an weiteren Gaben

zur Hilfe für die Verwundeten im Trausvaalkricg erhalten :
Vom Frauenve ein in Ziegclhauscn 10 M . ; durch Hofrath u . Pro¬

fessor Dr. O . Lehmann an der technischen Hochschule 10 M . ; durch Emil
Maurer in Lahr : von der Samstags-Kegelgesellschaft Kasino 25 M. ; durch
Bürgermeister M . Arnold in Neunstetten : aus einer Sammlung des
Kriegervercilis daselbst 6 .45 M . ; durch Hofavothckcr Strocbc : von Z. F.
5 M -, von mehreren Mitgliedern des Militärvcreins Blankenloch 10 Dt.,
von Frau Dr. §. St . 5 M., vom M. Sch . 9.50 M., von C. B. 10 M - :
vom Männerhilfsverein in Obcrkirch: aus einer Saiitmlung beim Kaiier-
bankctt 40 . M . ; durch die Buchhandlung von I . I . Reiff : von Gottf Huffcr
in Hochstetten aus einer Sammlung des dortigen Militärvcreins am Kaiser-
Geburtstag 7 M. ; bom Verlag des „Babcblattes" und des „ Tageblattes "
in Baden-Baden aus einer Sammlung 32 ' .10 M . ; durch Stadtpfarrcr

Specht in Durlach : Sammlung unter de» Schülern des Progymnasiiims
32.45 M . , Ertrag einer flufführu g der höheren Töchterschule 120 M. ; von
einer Tanzstunde - Gesellschaft 15 M. ; Sammlung des MilitärvereinS Singen
am Kaiscrfest 13 .30 M-, von Verschiedenen 19.25 M . ; von Mcdizinalrath
Secbcr in Lauda 10 M. ; vom Frauenverein Söllingen 20 M . ; durch Pro¬
fessor Grnbcr in Ueiburg : von Ungenannt 3 M - ; durch Hoflieferant
Pccher : von Gustav Himmclheber 6 M ., von H . I . 5 M . , von einer Ar¬
beiterin 1 .50 M -, vom Verein ehemaliger Kaiser -Grenadiere , Regiment 110 ,
5.60 M . ; vom Verlag der „ Badischen Presse " : Nachlaß der Jnsertions-
gebühren 14.40 M. : durch Otto Vitalli in Offt nburg : ans einer Sammlung
der Gesellschaft „Käsloch" 30 M. ; durch das Präsidium des Badischen
Militärvereinsvcrbandes : vom Kriegerverein in Wertheim 20 M. : durch
Lehrer Ernst Spengler in Frienz, Amt MoSbach : ans einer Sammlung
des Kriegcrvereinsdaselbst n. A . 16.04 M . Im Ganzen bis jetzt 4126/ 4 M.

Am 9. Januar d . I . haben wir 3000 M . an das Ceiitralkomitec
der deutschen Vereine vom Rothen Kreuz in Berlin , welches zwei Expe¬
ditionen zur Pflege der Verwundeten nach Transvaal abgesandt hat , ab -
geliefert.

Wir danken herzlich für diese Spenden und bitten um weitere Zu¬
wendungen . 3758

Karlsruhe, den 7. Februar 1900.
Der Kesammtvorstand .

|lal)iiar}t LoreilZ
Karlsruhe , LttMstr. 38. Teleph . 585 .

in liebevolle Pflege genommen . 493».6.6
Eine alleinstehende Wittwe sucht

ein kleines Kapital von SV bis
Sv Mark gegen inoiiatliche Dienst -
leistung a» fz »inehi » cn.

Offelten nnter H. 8 . 3937 an die
Exped . der „ Bad . Presse " erbeten.

SonntagNacht wurde rinc HerreNl
nhr mit kurzem , schwarzem Schnürchen
und 3 Anhängern durch die Karl-
Friedrichstratze und Kaiserstraße ver¬
loren. Abzugcbc» gegen gute Be¬
lohnung Kaiserstratzv 177, Hinter¬
haus , parterre

Ein intelligenter Knabe mit gute « Schulzeug¬
nissen findet Lehrstelle in der

Buchilruckerei der „Bad. Presse“.

Apollo - Theater
Marienstraße 16 . 3600

Mittwoch , 14 . Februar 1900 :
2 Vorstellungen .

Rachm. 4 Uhr ( Kanaöffnung 3 Uhrl :
--- Kknder-Morstellung . » »

J3ßtT Ermätzigie Preise .
"Ml

M ZißeMerprler ttnil die
Lchluchtensüsel .

Märchenspiel in 4 .Bildern.
Abends 8Uhr Kaffaöffnung7Uhr ) :

&4T ~ Theaterpreise
“WL

Doktor und Jriseur
oder:

Die Sucht nach Köenlener .
Posse mit Gelang in 3 Akten.

Donnerstag , 1 » . Februar 1900 ,
Abends 8 Uhr : 3692

MP - Theaterpreiie . IW
Dev liebe Onkel.
Schwank in 4 Aufzügen von R . Knciscl.

lütjtnpereiti MM.
Heute Dienstag Abklld

Mpräzis 0

Vollzähliges Eischeineii dringend
erwülischt .

Der

Börgerverm der NeW.
Mittwoch den 14. Fsbrüar ,

Abends 8 Nhr .»

Monats - Versammlung
im VereinslakAI «

Wir laden unsere BertiNffniilK
hierzu freundlichst ein _

Der « SVPftrili .

Hypotheken-Kapitalien,
An - d . Verkauf von Restkaufschlllingen
and Geschäfts- und Immobiifen-AR- und

Verkäufe
vcrmitleltnittetcoulaiitenBedingungen

W . Urmiu .
L>ffenbnrg in Baden .

Schriftlicher Verkehr erbeten

aiif fcaicrtUrfc
Nkubtiiesi bei

hoher , konkurrenzl. Prov. sllHt Wflkr.
Kunstinstitut . Adr. u . 1281 fttl
Rudolf, Mosse , Berlin 6. MUflzv.l

Verkäuferin ,
durchaus tüchtig und tzstdflllflf ifl
Bedienen feiner KnndschSfl , sßRiß €1H
Lehrmädchen sofort gesucht 8Su
einem seinem Geschäft.

Angebote schriftlich nsit, Nk , 3926
an die Exped. der „Bad«. ^ m ut _

Auf das Lager eines hlkslffeff
größeienGeschäftes wird fät leichktrl
Arbeit ein

Correspondenten lllafecbeite
au allen großen nnd kleinen Plätze» ^ W ^ " r
Dentschlands nnd des Auslandes v.
einer Zeitung in Frankfurt a. M . ge¬
sucht . Offeilen >l . C . P. 541 an
Haasensiein & VoglerA.*6., Frank-
kurt a. 91., erbeten.

’ 656 »

nicht unter 20 Jahren, mit gelätifigct
Handschiist gesucht . . ..

Offerten mit GehalißdltfPtstchlii
nnter ritr. 3847 an die stxptd. vkr
„Bad. Presse " erbeten. 8 .1

Hambui ' qepSpediteur
sucht Verbindung behufs Güteraus¬
tausch Off oab L . 7787 an Heinr,
Eisler , Hamburg . 863a.2.1

Russischer Windliund
entlaufe » , 3936

aus den Namen „ Igor " hörend.
Llbzitgeben gegen Belohnmig

Dnrlacher - AUee 40, 4 . Stock .

k kaufen gesucht
gegen Cassa

im Preise zurnckgestellte Waaren
aller Art , ganze Lager, auch
Nestbestände .

Offerten erbeten unter Chiffre
M. N. 8ö7*s an die Exped . der
„ Bad. Presse" .

Maskenkostüm
Nähmaschinen

neuesten Systems , vor- i». rück-
wäits nähend, ans Wunsch mit
Stick - nnd Stopfapvaral , lang-

jährige Garaiiiie.
Slrickmatrhinen

erstklassiges Fabrikat mit viele»
Verbessernilgen . Unterrichtgrat.
Konlante Zahlniigsbedingiulg.
Schwinn & Ehrfeld,

Karlsruhe , Adlerstr . 34 , Eingang Lidellplatz . Fabriklager der Ma,
ichiileiisabtik Gritzner A .-G. Dnrlach. Kataloge gratis und sianko. 3455

ß

Empfehle meine neu eingerichtete

Lohn -Brennerei
für Kaffee , Farbmalz , Malz und Kornkaffee ,
sowie 8chr « terei in Mais , Reis , Hafer und
Gewürze mit Dampfbetrieb zu billigsten Preisen.

^lokann Kadei ,
Senffabvrk Mcrnni7erm .

Schriftsetzer - Lehrling
itaaNacktwurde eineherren »

' I f <3/ '

ein schönes, wird ans Fastnacht von
besseret» Fräulein (mittlere Figur)
z» leihen gesucht.

Näh. Off. unt. Nr . 3920 an die
Exped . der „Bad. Presse"

_ _
Ein Pianino wird gegen Baar

zu kaufen gesucht. Offerten mit
Preisangabe nnter Nr . 3931 an die
Exp , der „ Bad . Presse" erbeten. 2.1

pianino,
wenig gespielt, ist unter Garantie zu
verkaufen. Offeiten mit. A. K . 3339
an die Exped der «Bad. Presse".

Ein kleiner , 5 Monate altes
Damenbändeben.

Pinscher, sehr lebhaftes Tbierchen ,
verkauft » aller . Reisender,
Schützenstraße 00 , 4 . St. 3935

Volontär gesucht,
Ein Fabrikgefchäft sucht für qas

kaufm . Comptoir zum alsbaldigen
Eintritt eitlen Volontär. Offerten
werden unter Nr. 190» an die Exp
der „Bad. Presse 'Herbetcn. '

WNßM
2 Jungschmiede und 1 Feilschmicb

köntten sofort eintrelen bei 3912
WHh - Gros, WdgknKukl ,

31 Narlstratze 31 .

In einer VätEöLkf findet ein
braves Mädchen bei baldigem Eintritt
Stellung. Selbstgeschriebene Effert,
sind unt. Nr . 3922 an die Exped ,
der „Bad. Presse " zu richten .

LthrliUtztsitch.
Ich suche zum sofortigen oder

späteren Eintritt in mein

Bersichcrnnflsbureau
eine » Lehrling bei sofortiger
Bezahlung. Nur solche mit
schöner Handschrift und guter
Schulbildung wollen sich schrift¬
lich wenden an 3918.2 .1
Friedr. Maisch jr .,

Generalagent,
Klnscrstraße164 , Karlsruhe i .B

Ein Schriftsetzer, N.-V., sucht
sofort Stellung.

Offerten unter II . 8 . 3910 an
die Expedition der „Bad. Presse"
erbeten._ ■_ _
Wohnung zu vermiefhen.

Körnerstr. 14 ist der 3 Stock,
bestehend aus 4 großen Ziminern.
Bad und Küche und allem sonstigen
Zug hör auf 1 . April zu virmiethen.

Näheres parterre ._ 3934.3 . 1
Wohmmg,

besicheud au § 3 Zimmerii, Küche,
9 Kellern nnd 2 Mansardenkammern,
ist besonderer Unistände halber auf
1. April zu vermietheu . 8912.3 .1

Näh. Adlerstr . 22 , Querbau , 2. St .
dlmaiienstratze 15 ist im 1 . Hillterh .^

3. Stock, ein einfach möbiilter
Zimmer an einen ordentlichenHerrn
sofort billi g zu vermie th eu . 3396.2 .1

je 21 , 2. Stock können 2
solide Arbeiter Kost « . Wohn -

nng aus sofort erhalten. 3921
Lkörncrstraße38,1 . St . rechts, ist ei«

freundl. Zimmer mit 2 Betten
sofort an 2 anst . Herren billig zu
vcriniethen . _ 3917
ds(? erderstraße 98 ist ein gut mobl.
" Parterrezimmer mit separ.
Eingang sogleich oder 1. März zu
vermietheu. 3930.2.1

Wohnungsgesuch .
Kleinere Familie sucht auf 1. Juli

bei guter Bezahlung eine Wohnnng ,
bestehend in 4—5 Zimmern , woselbst
sich auch ein Raum, für Magazin
iceignet, befindet . Offerten unter
>932 an die Exped. der „Bad. Presse"

Eni Verein von 20 Lstitgliedern
sucht ein 8,1

Kneiplokal .
Qfinten unter Ni . 3911 mt die
Exped . der „Bad . Presse" erbeten.



Sette 4. Badische Presse.

HLULöH 'L
Kasseler Hafer-Kakao
wird roh den hervorragendsten Hygienikern der Gegenwart
wegen seines wohlthätigen Einflusses auf Magen und Darm und
wegen seines bedeutenden Nährwertes als tägliches Frühstücks -
getfäilk und Krenkenkest empfehlen. Er besitzt gegenüber dem
gewöhnlichen Cacas den Vorzug leiehterer Verdaulichkeit und
Ist vermüge seines richtig verteilten Gehaltes an Eiweiss , Fett,Kohlehydraten und Nlhrsalzen dem Körper viel eher zuträglichals der einseitig wirkende Kokas. 8891a.18.14

Oer eSM In Sleaew Cartont van 27 Würfeln --- 40 —50 Tassen zu I Stic.,
| riUi» Oartsns sind eine Raetiahneng.

Kvest- diesjährige ^ OUÖetfaßrf nach btt

Riviera
| u sehr « ermäßigte » Preisen .

-H- ehsaison ! Cavneval in Nizza !
Ab £ » »e»m 20 Fedr . Aückkunft in Luzern 2 . März .
Derkänge , «»gen , sowie üükzungcn zulässig.

Luzettt Gottharddahn - Com » — Mailand — Pavia — Genua -
Mervi - PegU ^- Tavon »—SanRemo - DSpcdnlettt —Borvighera -
MentStte - Monte - Carlo — Monaco — Nizza rc und zurück . Eisen-
Mn durchweg II . Klasse, mit Legis in bestrenommirten Hotelr,MOKittr,wd splendider Perpfftgung einschließlich Wein , mit Aus-
slststrn, Bergbahnen , Wagenfahrirn. freiet Führung und Besichtigung der
ScheiiSwflrdfgkr >t>» mit sämmtlichen Trinkgeldern :c. mir Mk. 360 . — .

Ausführliche Prospccte (gratis und franco ) ve >lange man vomAnlernalivnalen Reisebüro « in Basel . 854a.2 .1

(iesells «hnnireisea nerh

Italien
Mailand , Genna , Pis» , Rom , KC 'ipcl , Florenz, Venedig12, Mir* , 9 , April, 7 . Mai . Dauer 3 Wochen.

420 Mark .
Prospecte gratis . 853a

Thomas Cook s& Sou , Köln .

2 um Sehwarawälder Hof .
Mittwoch den 14 . d . M .» sowie jeden Mittwoch :

Solila,olitta .g ; .
Empfehle einen nuicn Stoff Moninger Bier ,reine badische Wettte , « esselfleisch mit Eatterkrant

und han - gemachte Wnrstwaare » .
HochochlimgSvoll 3891

Hermann Braun .
Soeben wieder eineotroffen :

Lösliche Frühstücks - Suppen
Gemüse * und Kraft -Suppen

Bouillon -Kapseln
&76a Suppen -Würze
bei Carl Lang , Adlerstrasse Sl .

AG
Zoll eine MN gut hocke«?
Jawohl , das soll sie ! Sie soll aber auch dafür sorgen , daß ihreKinder bei Sudelwetter keine nassen Füße bekoinmeii . Das er eichtsie an, besten , men» sie die Schuhe wöchenilich 1 bis 2 mal mitKrebs -Fett schmiert . Auf Kre s -Feil kau» »ach ei » paar Slunde »mit Krebs *Wichse wieder gewichst werde » . 1878a

Heber
PaulKneifel ’sHaar -Tinktur

Dieses älteste und bewährteste KoSmetikum für Haarleidende ,die schlimmen Folgen des dir Haarwurzeln zerstö, enden Kopfschweißes.ldurch den die meisten Mensche» ihr Haar verlieren !, sowie das Ausfälle»der Haare sicher verhindernd , und wo noch die geringste Keimfähigkeit vor¬handen , selbst vorgeschrittene Kahlheit beseitigt, w,e zahllose Beweise und
Lengnisie hochachtbarer Personen zweifellos erweisen — Die Tinktur istamtlich geprüft, in Flac. zu 1» 2 und 8 Mark nur echt in Karlsruhe zubeziehen durch Louise Weit Wes. , Parfüm ., Karl-Fried, ichstraße 4.

lAmerik . Zahnarzt !
Ä " lielirliiig

Dr. Kollmar ’s Nachf ., Dr . of.

sucht

Kaiserstraße 124 ».

Familie.

sarg., Aug. Kühling.
2075*

Mascliiiien - YerkauC
8 komplette Dampfanlagen von 4—20 Pferdekräften, einig« von der

Masch . - Baugeiellsch . zkarlSrnhr,3 fab , bare Lokomobile von 4—15 HP ,4 Dampfkessel von 17—23 m-Meter Heizfläche, 68öa.3,34 Gasmotoren System Körting von l —6 HP.2 „ , Ben » mit Ventil und Glührohr 4 HP,1 Gasmotor . Deutz 2 HP,2 Benzin -Motoren System Däumler 5 HP,
diverse Dichbänke, Bohrmaschinen , Stanzen . Scheeren , Blechbieg - und
Falzmaschinen, 'Miellen und Rleinenschetbrn re. k .

mechanische Werlstötte mit Maschinenbetrieb ,
Durlac h (Baden ) .

Eine schwarze « atze
mit rothem Halsband bat
sieb verlaufe « . Man
VuUt Uni 3tülf 1Uhe

Ul , 3. Steck.

din Ehering
tonvhf verloren . Mzugebeu gegen
Belohnung Hchlotzplatz 14 . SöS4

Hypothekenbank in Hamburg .
Passiva .

Aktiva . Bilanz ultimo Dezember 1899 .
4

. ji r ^nCassa und Guthaben bei Banken . . 13,819,182 ! fö jRechsol -Conto . . 416^ 53 ' 10 |Fonds und verlooste Effecten . . . 79,964 ;
Effecten des Reservefonds . . . . 2,648 500 !Lombardirte Hypotheken . . . . . 986,900 _ _ ■
Lembardirto Effecten . / 431,422 95
Hypotheken Centn , abzüglich amorti - 1Bierter Betrigs . 353,899 217 96
Fällige Hypetheken -Dariehnszinsan . . 3,609,998 04 ;Bankgebäude-Cento Hamburg . . . . 950,000 _ '
Bankgebäude- Conto Berlin . 500,000 - iDebitoren ia laufender Rechnung . . 440,322 05 jj

j

\ n 377,782,060j 93 |

Aktienkapital-Conto
Statutenmässige Reserve .
Reserve Conto II , Für etwaiges künftiges

Pfondbrief- Disagio n *. w . . . .
Conto der Hypothekenpfandbriefe ,

4°/, ige Pandbriefe sum Einlösangs-
cours al pari .

3 </a ’/e >ge Pfandbriefe ztim Ein-
lösiingseours al pari . . . . .

Fällige Renten - u . Hypothekenpfandbriefe
Fällige Coupons unserer Pfandbriefe .
Dividenden - Conto ( Bestatten ) . . .
Verträge aut Provisions- Cento für 1900

bis 1915 inet .
Vorträge auf Zinsen Conto . . . .
Vorträge auf Unkosten - Cento . . . .Beamten.Unterstützungsfonds . . . .
Creditoren in laufender Rechnung . .
Gewinn - und Verlust- Conto . . . .

138,564,500

201,888.800

4
21 -000,000
6 ,000,000

1,199,990

340,453,300 i
323,600 ; kl

4,267,314; UM
2,040 '■

475,650
1,295 .183

50,000
316,896
177,654

2,20' >,430

Debet . Oesvinn - und Verlust -t onto ultimo Dezember 1899 .
877,782,060

Credit .

An Pfandbrief Zinsen .
. Beamte - Unterstützungsfonds . .
„ Effectend Reservefonds(Coursverlust)
.. Inventarium Conto .
. Pankgebäude- Conto Hamburg . .
„ Unkesten - Conto :

8a , I» des Gontos . . . . .
Vortrag auf neue Rechnung

Ueberschuss . .

Jt

555,269
50,»OQ

10

JL 4
12,351,907 48

50 ,r00 —

25,277 50
39,876 —

104,437 66

605,269 10
2,200,430 52

15,377,198 26

Per Bilanz - Confo . . . .
„ Hypotheken Zinsen . .
, Zinsen- Conto . . . .
, Provisions-Conto 1899

Jt 4
47,120

14,634,670
610,329
85,078

Hamburg , den 31 * Dezember 1899.
Hyprtliudcnubnnk in Hninbure .

Die Direktion :
Dr . Karl . Dr : 6telp ?ke . Dr . Bendixen .

15,377,1981
Die Uebereinstimmung mit den Büchern der Hypothekenbankin Hamburg bescheinigen wir hiermit.

Hamburg , den 15. Januar 1900 .
H Augen er . t . Salles . O . Kall . 855e |

fitfeiäHömätfctc «rflNwAiT
ifilinlf Mannheim <? 2 , 7,

Gicht , Rheumatisnuis ,
Ischias , Lähmungen .

Nerwenleiden t
ehroz. Btuhiverstoplung and

HAmorrbsiden .
ÄlS bestes Mittel gegen diese Kraill

heilen bat sich die
Bibrationsmassage

Suste !» Mnschiki , mit gieße» E >-
!010 folge erwiesen . 2ln '.
Anstalt für Bibrattonstherasti
(System v -n - ckik. D N .P . ' v»Lff >>

W MfrUagt n

kftqlhilerck ’™1*
Brust -

Bonbons
«eit Uber 50 Jahre « erprobt

zur Linderung von

Husten u . Heiserkeit.

Hufeisen - H - Stöllen ( Patent Neuss)
Stets scharf ! Kronentritt unmöglich t

Schonung der Pferd « durch stets sicheren Gang.Dm einzig Praktisch © für glatt » Wog». j _i .il
en nnr wir urbk yorwouuoB . auui otuuwo Kegen miuuer |_ tige Nachahmunren ist jeder eineelne unserer H-Stollen mit neben- fstehender Fabrikmarke versehen, worauf man beim Einkauf achtet 'Grosse Prei * eritiässIgun 0 .Preisliste und Zeugnisse gratis undfranco .

Leonhardt & Co . , Berlin - Schöneberg .

5313a.14.14

Töchter-Institut
Suhlet - Lngrin

— in Lausanne . =
Sorgfäliiae Ansbildung . Freund¬

liches Famili »leben n . prachlvolle ,
gesunde Lage . 967 .4.4

FÜr Prospekte wende man ftrfj an
öfftii ob , Fra » SttMat in Lausanne .

7SUh .7 .1-v
Remei »

Apfelwein,
neu den besten Sorten Mostävttl ,
ielbst gekeltert , fürs ganze Iah ,
Vorrnth , liefert per Liier 22 psg .
iianko Karlsruhe „nd Umgebnng

die ApfekiveinKetteret
Lar ! Wagner , Durlach ,
1718 Kronenstratz « 8 . 2 .2

l8 änfeleb «vn
werden fortwährend angekauft . 1484*
Kreuzstratze >0 bei der kleine « Kirche .

Hafer, LMufer, Haser-
stzst, Maißschrot,

Küynergerste ,
marttpinfiprfifr änifpf ,

Melassetorfmehtfutter,
Meie , Trockentieber,
Lcmkhl , StopfiveWkorll,

Heu. Stroh u. Torfstreu,
Torfmull ,Holzwolle ,Spre -o ,

empfiehlt
Carl Baumann ,

Karl Srnhe » 2241 '
Akademiestraße 20 .

„Neptun "
Erster K«rlsr . Schwimm-Etnd.

SchwImni'Abend
jeweils Mittwochs und LamStagS
von halb 0 Uhr ab im Friedrichs

bad .
Schwimm-Frenndr herzlich wiil -

koiiinieii.
Der Borstand

iTecbnlkum Limbaclir
Muckiniliu. Eloktrstecinik.

Hoch - ui Tiafbao.Sts . tllchs Anfslebt .
ll ’ragr. kntniM . I

Man
verlang «

Cognac

Äntlieh empfohlen .
Preis« »uf den Etiketten .
Flrnehe ML 2 Mo Mk. %.
Cognac zuckerfrei „ 3.

VerzDgl . I. Soeeoonde u. Zuckorkranke .
Alleinige Verkaufsstellen:

O . Mayer , Wilhelm»» . 20.V . Merkle ( Keiserstr. 160.6 , MOIIer , Herrenstr. 25.0 . Roth , Hefl . , Herrenetraese26,L. Sturm Rachf . 5566a
A. L« Beek , Kaisers« . 150.Julius Dehn Rocht . , Progerie ,

Zähringerairasse 55.
August Kühn . SchOtaenstr , 13.Utk .bürg : Aug , MANor ,
Uatergrombeoh: Jos . ZSIIorv
Durlaoh : G . F. Blum , Haupt-

»trew 2P .

€ . lileint .' Jalausien - Fabrik,
Wflnsfhelbsrg in Schl.
empfiehlt seine 6wnl
p an . ii . nariig Holz »
ronleaux Jalousien

, und RoltlLden .
PreiSblatt gratis .

Ag*entem
rtr Privatkimde» allerorts gesucht.

Wir suchen für »» seren / W ,
Bezirk lüchtige Rcq »i- / /Sr
siienrr geg. ang. Pro - /
Vision und (««halt. /
Auch honorieie» / / ist
wir stille Mit » / / da-
a>beiter für / Jm / durch
Zuweisung / / Iede -. -

»ott Kan - / . %) / manngrdo-
didaten / dab / te,, . Nähere

bestens . / Af / Anskuiift er-
gfr / iheilt gern« die
SV / cheuerekagentnr

^ . de? Zlkgeineinet,
/ i ff ) / f (tfsTfaagfanftatt

/ in Jtartsru y «, Westend-
Ri . 14 . 2179*

Herzliche Bitte!
Welch' »beldenkender Herr leiht

eine« träalein (Waise) 5>« Mt ., u»
« ine Existenz zu gründen , gegen monatl
lltückzahlmig? Offerten nnt. Nr . 3900

AnfnHlime ,
Damen finden liebevolle Aus

nähme bei strengster Diskretion bei
Hebamme Frlton , Pforzheim ,Zeirennerstraße 4 . 1472

Zugelaufen
ei » gelb und weißes , langhaariges

§ di 088 hiindcli <‘n
Abzuholen Dnrlacher Allee 10 ,3 . Stock . 8894

kurzhaarig , weist, mit braunenPlatten .
mr entlaufen . - WUa eben gegen Belohnnng. 3902

i, Lachnerstr . 14 , 4. St .

3ii ttetfanfen
ein neu eingerichtetes Sägewerk
( Dampflrast) mit Wellgatter und
mnstigem Zubehör inmitten größerer
Städte , Bahnstation und holzreichrr
Gegend . Auch würde sich dasselbe
infolge feiner günstigen Lage zu jedem
anderen Geschäft eignen .

Wo ? sagt gegen Rückporto die
Expedition der „Bad . Presse " unter
Nr - 860». 2.1

Ein kleiner zweiräderiger

Handwagen ,
ganz an« Eisen, mil Vciocipedrädern ,in billig zu verkaufen. 3898
« malienstr . 18 , m der Werkftätte .

Tüchtige
Verkäufer
derDelikateß, «. Kolonial «
ivaaren - Branche werden
gesucht .

Lsserte« mit Gehaltd «
ansprüche« « . Photogra¬
phie unter Nr . 3899 an
ritt Ervevitie n der „Bad .
Presse ^ Li

Die Heilsarmee,
“

Üb
*

Mittwoch , AdendS 8 ' /, Uhr :

Thema :
„Me kam « , daß Sott zuerst dar
Licht schuf, bevor Lr die Sonne schuf".
Jedermann cingeladen . Eintritt 10 Pf.
3886_ Üapt . Aug . Will .
Privat -Entbindung .

Damen finden bei strengster Dis¬
kretion und bester Verpflegung Ans-
imhmr bei 2164

Frau Ullrich , Hebamme
DoiiglaSsir. 30, Karlsruhe .

Irr oevknnfen
zwei schöne, junge Plnfcherhnnd
mit gelben Abzeichen. 3s53
Markgrasenstraste 8 , 3 . S tock.

Mtslher -GM
Ein lediger Kutscher

welcher mit Pferden um»
zugehen versteht « . stadt¬
kundig ist, findet Stellung .
Räh . Kriegstr . 148 . 8919

Brauerei Ws Fels.
Maerlehrliilg.

Gesucht wird bi« 1 oder 15 . April
ein ordentlicker Junge aus guter
Familie al» Kellnerlehrling . Zu
erfragen in , Museum , Karlsruhe,
Kalserstrahe Mt . 00 . 3*95.3.1

Bdutcchnikkr .
mit gutrn Zeugniffe » , sacht dir
1. März Otellung auf Bauplatz
oder Bureaux Offerten bittet man
unter Nr . 850» an die Erpeditio»
der Bad . Prefle" zu richten. 2.1

El « Kellner , solid sprachkundig,
schöner Schrift , ges. Alters, beste»
Zeugniffen , sucht unter Kescheid. An¬
sprüchen paffende ständig « Stell «« - »
auch a !S Portier . Gefi. Offerten unter
Nr . 3897 an dir Gxprd. der . Bad.
Presse" erbeten.

Verkäuferin ,
empfehlendem Neuster» , sucht dauerube
Stellung . Offert, unter Rr . 8901 aa
die Expedition der ..Bad . Preffe".
3885 Z « vermiethe ».

Ein gut möblittt» Zimmer ist za
vermiethen . Steinstrage 15, parterre.
Oudwig-Wilhrlmstr. 17,4 . St ., rechts^ ist ein NeineS Zimmer an «inen
soliden jungen Mann sofort zu ver-
mirthen. Preis 10 Mk. 3883
Achützenftraße 54 find im 2. Btudw 2 Zimmer , da » eine mü zweiFenstern »nd Balkon, gut mömitt.
einzeln oder zusammen zu veo-
milche«. S&XSA,
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